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EHRUNGEN BEIM ROTEN KREUZ ............................................................................................................................................................................

Chance für
Europa durch
Heimatbezug

Drei der goldenen Sterne
aus dem Europakranz
wanderten symbolisch
auf der Projektionswand
nach Garmisch-Partenkir-
chen, Telfs und Triest.
Mit Stolz und Freude ver-
kündete Reinhard Both-
schafter in der fast voll-
besetzten Aula des Wer-
denfels-Gymnasiums
„Wir sind Comenius-
Schule! Wir sind ausge-
wählt für ein EU-Schul-
partnerschaftsprojekt.“

VON MARGOT SCHÄFER

Garmisch-Partenkirchen –
Zum Festakt waren sowohl
die Vertreter der Partnerschu-
len des Bundesoberstufenre-
algymnasiums Telfs (Öster-
reich), des Liceo Classico Sta-
tale „Francesco Petrarca“
Triest (Italien), als auch der
Marktgemeinde, des Mar-
shall-Centers, der Euregio –
künftige assoziierte Partner –,
des Landratsamtes, Elternbei-
rates, Freundeskreises und
natürlich die Lehrerschaft,
zahlreiche Eltern und Schüler
gekommen. Chor und Or-
chester hatten eigens zu die-
sem Anlass die Europahym-
ne, den Schlusschor aus Lud-
wig van Beethovens IX. Sym-
phonie, als auch Themen aus
Richard Strauss’ Symphoni-
scher Dichtung „Also sprach
Zarathustra“ einstudiert. Mu-

sikalisch symbolischer konn-
te die „Kick-off“-Veranstal-
tung „Regionale Identitäten-
Chance für ein Europa der
Zukunft? – Bausteine für ein
gemeinsames europäisches
Haus“ (wir berichteten) gar
nicht beginnen.

Landrat Harald Kühn be-
tonte in seinem Grußwort:
„Das ist ein hoch interessan-
tes Projekt, gerade in Bezug
auf die aktuelle politische
Entwicklung“ und zitierte
Max Streibl, der von einem
„Europa der Regionen“ ge-
sprochen hatte. Wie das Vor-
haben in den kommenden
zwei Jahren mit Leben zu er-
füllen sei, demonstrierten die
beiden Projektleiter Christine
Riesenhuber und Stefan Bu-
es, indem sie die drei Orte
vorstellten. Gymnasiasten
hatten dazu eine gelungene
Powerpoint-Präsentation vor-
bereitet. Für die hiesige regio-
nale Demonstration brauchte
es allerdings keiner Bilder
und Worte, das übernahmen
die Buben der „Isartaler
Tanzlmusik“.

Zwei interessante Projekt-
jahre stehen den drei Schulen
jetzt bevor. Der Telfser Gym-
nasialprofessor, Magister
Franz Pramhaas, gratulierte
dem Werdenfels-Gymnasium
schon einmal zur großartigen
„Kick-off-Veranstaltung“ und
der geleisteten Hauptarbeit:
„Wünschen wir uns nun, dass
es uns allen gelingt, ein Um-
feld zu schaffen, auf das die
Partnerschaft befruchtend
wirkt.“

WERDENFELS-GYMNASIUM ....................................................

Besuch aus Karlsbad Um in der Europäischen Union fit zu sein, besuchte eine
tschechische Delegation verschiedene Einrichtungen in

Garmisch-Partenkirchen, darunter auch die St.-Irmengard-Schulen. Direktor Otmar Würl
(li.) informierte die Besucher über das bayerische Schulsystem, die Zusammenarbeit mit
den übergeordneten Behörden, Aus- und Weiterbildung der Lehrkräfte an Realschulen
sowie Gymnasien und vieles mehr. Besonders interessierten sie sich für die Form der
„kirchlichen Mädchenschule“, die ihnen bisher nicht bekannt war. RED/FOTO: STRÖTER

NAMEN &
NACHRICHTEN

LANDKREIS
Ehrenteller für
Sudetendeutsche
Mit dem Ehrenteller des
Landkreises hat Kreischef
Harald Kühn der Orts-
gruppe Garmisch-Par-
tenkirchen der Sudeten-
deutschen Landsmann-
schaft zum 60. Grün-
dungsjubiläum (wir be-
richteten) gratuliert und
sich dabei auch für das
jahrzehntelange Einsetzen
der Organisation für ihre
Mitglieder bedankt. eb

Archivpfleger Jocher
ausgezeichnet
Seit 1987 ist Anton Jocher
(Foto: fkn) aus Garmisch-
Partenkirchen der Archiv-
pfleger des Landkreises.
Landrat Harald Kühn
nahm jetzt dessen 65. Ge-
burtstag zum Anlass, mit
dem Ehrenteller zu gratu-
lieren. Auch in Garmisch-

Partenkirchen, dessen Ge-
schäftsleiter er von 1988
bis 2005 war, hat Jocher
sich als Archivpfleger en-
gagiert und hierbei Pio-
nierarbeit geleistet. Dafür
hatte er 2006 bereits die
Kommunale Dankurkun-
de erhalten. eb

Michaela Ostler seit
25 Jahren im Dienst
Silbernes Dienstjubiläum
im Dienste des Landkrei-
ses konnte jetzt Michaela
Ostler (Foto: fkn) bege-
hen. Nach der Schule in
Mittenwald und Gar-
misch-Partenkirchen be-
gann sie 1983 die Ausbil-
dung zur Verwaltungs-
fachangestellten im Land-

ratsamt und wurde dann
Mitarbeiterin im Sachge-
biet Öffentliche Sicherheit
und Ordnung. eb

Jubiläum für
Michael Kleißl
Silbernes Dienstjubiläum
im Landratsamt konnte
jetzt auch der geschäftslei-
tende Angestellte Michael
Kleißl (Foto: fkn) aus
Grainau feiern. Der Ver-
waltungsfachwirt Kleißl
hat während seines gan-
zen Berufslebens im Land-
ratsamt gearbeitet. Nach
der Schule begann er dort
seine Ausbildung zum
Verwaltungsfachangestell-
ten, war dann in der Kreis-
finanzverwaltung tätig,

ehe er 1997 als stellvertre-
tender Leiter in das
Hauptamt wechselte. Dort
übernahm er 2006 die
Sachgebietsleitung. eb

Ehepaar Hofmann
verabschiedet
Aus den Diensten des
Landkreises verabschiedet
wurden jetzt Ingrid und
Peter Hofmann, die über
25 Jahre in der Realschule
beschäftigt waren. Landrat
Harald Kühn würdigte be-
sonders deren Arbeitsein-
satz und Hilfsbereitschaft,
mit der sie sich große An-
erkennung erworben ha-
ben. eb

gruppe erste Ideen sammeln.
Diskutiert wurde außer in-

nerkirchlichen Belangen, wie
veränderte Zeiten für die
Abendmesse und PR-Maß-
nahmen des Pfarrverbandes,
zudem die Chornacht 2009.
Organisator Peter Thelen be-
absichtigt, diese wieder in der
Pfarrkirche durchzuführen.
Unter Vorbehalt einer besse-
ren Organisation der freiwilli-
gen Kirchenhelfer, auf die Dr.
Herb eindringlich hinwies,
wurde auch dem zugestimmt.

ST. MARTIN ..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

evangelischen Kirchenge-
meinde ein Konzept für die
spirituelle Begleitung der Ski-
WM 2011 zu erarbeiten. „Das
kann ein großes, ökumeni-
sches Projekt werden, wo wir
die Unterstützung der Deka-
nate, der evangelischen Lan-
deskirche und unserer Diöze-
se brauchen.“ Gemeinsam
mit Pfarrer Stefan Blumtritt
soll auf den Erfahrungen der
Ski-WM von Oberstdorf ba-
sierend eine noch zu grün-
dende ökumenische Arbeits-

dass der Geistliche, vor zwei
Woche in Deutschland ange-
kommen, ihrer Gemeinde zu-
geteilt wurde. „Sobald Pater
Josef besser Deutsch gelernt
hat, wird er uns eine große
Hilfe sein“, erklärte Karras.
So kann beispielsweise Pasto-
ralreferent Peter Wirzberger
die in früheren Jahren gut be-
suchten „Exerzitien im All-
tag“ dann in der Gemeinde
wieder anbieten. Informiert
wurde anschließend über die
Absicht, gemeinsam mit der

Heindl inzwischen Verstär-
kung bekommen (wir berich-
teten). „Viele Gläubige wer-
den sich sicher erst daran ge-
wöhnen müssen, dass künftig
auch eine Frau Wortgottes-
dienste bei uns hält“, meinte
Karras.

Der Pfarrer hatte außerdem
einen Gast mitgebracht: Pater
Josef von der Kongregation
des Allerheiligsten Sakra-
ments aus Indien. Erfreut
nahm der Pfarrgemeinderat
die Neuigkeit zur Kenntnis,

täranlagen renoviert und be-
hindertengerecht umgebaut.
Gleichzeitig entsteht – vor
allem für die Seniorennach-
mittage – aus zwei kleineren
ein großer neu ausgestatteter
Raum. Künftig wird den älte-
ren Menschen das Treppen-
steigen erspart und auch für
kleinere Veranstaltungen ein
repräsentativer Raum zur
Verfügung stehen.

Personell hat der Pfarrver-
band mit der neuen Gemein-
deassistentin Bernadette

VON MARGOT SCHÄFER

Garmisch-Partenkirchen –
Etwas anders als gewöhnlich
begann diesmal die Pfarrge-
meinderatssitzung der Pfarrei
St. Martin unter Vorsitz von
Dr. Maria Herb und ihrem
Stellvertreter Markus Strauss.
Pfarrer Martin Karras lud da-
zu ein, zunächst ins Parterre
des Hauses zu gehen, um sich
vom Fortgang der Umbauar-
beiten ein Bild zu machen.
Dort werden zurzeit die Sani-

Senioren können sich bald in neuem, schmucken Raum treffen
Umbau im Pfarrheim – Von der Chornacht 2009 bis zum Begleitprogramm für die Ski-WM: Was die Gemeinde alles plant

Christian Ruf, Helmut Fischer, Erhard Merk, Konrad Strauss,
Bernd Fuermann, Georg Bauer, Jakob Jochner, Ekkehard
Häusler, Alois Vogt und Tobias Hubert (Blutspendedienst,
Gebietsreferent Landkreis Garmisch-Partenkirchen). Au-
ßerdem wurden Claus Bierling, Ludwig Hutter, Ronald
Kuehn, Josef Mangold, Anneliese Pfister, Peter Schäfer, Jo-
sef Schweiger, Christian-Hermann Stoiber, Robert Bene-
dikt, Paul Richard Koeberling und Dieter Rülke gewürdigt,
die allerdings bei dem Termin nicht vor Ort waren. FOTO: TS

Treue Blutspender zeichnete Thomas Schwar-
zenberger, stellvertretender

BRK-Kreisvorsitzender (hi. 3. v. li.), aus: „Blut und seine Be-
standteile sind bei allem technischen Fortschritt etwas so
Besonderes, dass es nicht künstlich hergestellt werden
kann“, erklärte er. „Deshalb müssen wir sehr froh sein, dass
es Menschen wie Sie gibt.“ Die Geehrten (vo. v. li.) Hans
Schliederer, Irina Szarvasy, Angelika Zscharn, Inge Gollwit-
zer, Marianne Geiger; (hi. v. li.) Blutspendebeauftragter

Seitz, Werner Zehetmeier, Toni Wackerle (stellvertretender
Kreisbereitschaftsleiter), Helmut Hornsteiner (Kreisbereit-
schaftsleiter) und Werner Heichele. Den Termin nicht
wahrnehmen konnten: Hans-Jörg Händel, Michael Spicker,
Viktoria Angerer, Anton Klotz, Maria Messmer, Grete
Riedl, Martina Schädle und Hilda Vogel. Böswald sen. und
Zehetmeier erhielten die DRK-Ehrennadel in Gold für
50-jährige Dienstzeit, die übrigen Aktiven bekamen das
BRK-Ehrenzeichen für 25, beziehungsweise 40 Jahre. FOTO: TS

Verdiente BRK-Mitglieder – aktive und för-
dernde – würdig-

ten Thomas Schwarzenberger, Vize-Kreisvorsitzender
(hi. li.), und Landrat Harald Kühn im Rahmen einer Feier-
stunde (vo. v.li.): Benedikt Brenner, Inge Zott, Anna Posch,
Wilma Tritthart-Reder, Franz Hohenleitner, Jonas Bührin-
ger, Dr. Hans-Albrecht Görnitz; (hi. v. li.) Anton Böswald
sen., Arnold Hümmer, Engelbert Amberger, Hubert Stahl-
berg, Anton Jocher, Erich Scheffler, Karl K. Ostler, Anton

Gemeinschaftskonzert
Garmisch-Partenkirchen–
Die Musikschule Garmisch-
Partenkirchen lädt zu einem
besonderen Abend ein. Am
morgigen Freitag findet um 19
Uhr in der Aula des Werden-
fels-Gymnasiums ein Ge-
meinschaftskonzert der Mu-

sikschulen im Oberland statt.
Es spielen unter anderem En-
sembles aus Weilheim, Ge-
retsried, Murnau und Penz-
berg. Aus Garmisch-Parten-
kirchen spielen das Jugend-
streichorchester und die Sin-
fonietta Werdenfels. red

Unternehmer in Russland Dr. Dr. Helge Martens (am PC), Nina Bail und
weitere Mitarbeiter der Dentinic Zahnklinik tra-

fen sich in Russland zu Kooperationsgesprächen mit Industrievertretern aus Tatarstan.
„Eine solche Unternehmerreise hilft nicht nur unserer Zahnklinik, sondern macht gleich-
zeitig Garmisch-Partenkirchen in einer der bevölkerungsreichsten und wirtschaftsstärks-
ten autonomen Republiken bekannt“, meint Martens. Initiiert wurde diese Tour vom
Bundeswirtschaftsministerium sowie der Bundesagentur für Außenwirtschaft. FOTO: FKN

Fit in den Winter
Garmisch-Partenkirchen–
Der Turnverein Garmisch
bietet im Oktober viele neue
Kurse an. Thai Chi findet je-
den Dienstag um 10.30 und
18.15 Uhr statt, Problemzo-
nengymnastik donnerstags ab
18.30Uhr und Pilates freitags

ab 10.30 Uhr. Die Tanzkurse
sind freitags: um 16.15 Uhr
die Dance Zwerge ab vier Jah-
ren, bis 17.15 Uhr die Dance
Teens ab 13 Jahren, bis 18
Uhr die Dance Kids bis 13
Jahren und bis 19 Uhr Dance
and Step für Erwachsene red

Kirche für Kinder
Garmisch-Partenkirchen–
Nach der Sommerpause steht
nun der erste Termin für die
Mini-Kirche bevor. Mädchen
und Buben bis acht Jahre sind
am Freitag, 10. Oktober, um
16 Uhr zum Gottesdienst in
die Alte Kirche im Orteil Gar-

misch (Pfarrhausweg) einge-
laden. Das Thema der Mini-
Kirche sind diesmal „Gipfel-
kreuze“. Im Anschluss gibt es
wieder ein gemütliches Bei-
sammensein im Pfarrheim der
Gemeinde an der Burgstraße
17. red


